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AGVS-Mobilitätskarte

Dank dem AGVS-Garagisten beruhigt in die Ferien

Bern, 21. Juni 2017 – Zahlreiche Schweizerinnen und Schweizer fahren mit dem Auto in die Sommerferien. Um gegen unliebsame Überraschungen gewappnet zu sein – auch im Ausland –, hat der AGVS-Garagist mit der Mobilitätskarte das ideale Werkzeug im Falle einer Panne.

Autopannen oder gar Unfälle sind unangenehm; in den Ferien im Ausland sind sie höchst unwillkommen. Die Garagisten des Auto Gewerbe Verband Schweiz (AGVS) sind auch in der Not ein starker und zuverlässiger Partner – dank der AGVS-Mobilitätskarte in Kooperation mit Mobi24. Die Karte gewährt dem Kunden während eines Jahres bzw. zwei Jahren, im Falle einer Panne, eines Unfalls oder eines Diebstahls die Kosten zu übernehmen. Es steht während 24 Stunden eine Notfallnummer zur Verfügung. Falls das Fahrzeug nicht vor Ort repariert werden kann, bietet die Mobilitätskarte Unterstützung für Unterkunfts- und Verpflegungsmehrkosten ebenso wie für den Rücktransport des eigenen Fahrzeugs in eine dem AGVS angeschlossene Garage oder Werkstätte.

Die AGVS-Mobilitätskarte gilt für den auf der Karte mit dem Nummernschild genannten und in der Schweiz oder im Fürstentum Liechtenstein immatrikulierten Personenwagen oder Wohnmobil inkl. Wohn-, Gepäck- oder Bootsanhänger. Jeder autorisierte Lenker hat entsprechend Anspruch auf die versicherten Leistungen. Gültig ist die Karte in den Staaten Europas, die dem Abkommen «Internationale Versicherungskarte» (grüne Karte) angeschlossen sind, in den Mittelmeer-Randstaaten sowie den Mittelmeer-Inselstaaten.

Der Besuch in der Garage lohnt sich vor einer längeren Ferienfahrt allemal. Reifendruck, Flüssigkeiten, Ölstand sollten vor ausgedehnten Fahrten unbedingt kontrolliert werden. Der AGVS-Garagist stellt gerne ein Flüssigkeiten-Reiseset mit einem Nachfüllliter Öl, Kühlwasser und Scheibenreiniger zusammen. Beim Reifendruck ist zu beachten, dass je nach Beladung unterschiedliche Empfehlungen gelten.

Bildlegende: Dank der AGVS-Mobilitätskarte erhalten Automobilisten auch bei einem Unfall im Ausland rasch und unkompliziert Hilfe.
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Der Auto Gewerbe Verband Schweiz (AGVS)
1927 gegründet, ist der AGVS heute der führende und verantwortungsbewusste Branchen- und Berufsverband der Schweizer Garagisten. Rund 4000 kleine, mittlere und grössere Unternehmen, Markenvertretungen sowie unabhängige Betriebe sind Mitglied beim AGVS. Die insgesamt 39 000 Mitarbeitenden in den AGVS-Betrieben – davon rund 8500 in der Aus- und Weiterbildung stehende Nachwuchskräfte – verkaufen, warten und reparieren den grössten Teil des Schweizer Fuhrparks mit rund 6 Millionen Fahrzeugen.


Text und Bilder zum Download auf www.agvs-upsa.ch im Footer «Medieninformationen»
[image: ][image: ]
[image: ]
	Seite 1 von 1
	



image1.png
AGVS/UPSA

Wolflistrasse 5, Postfach 64, 3000 Bern 22
Telefon 031 307 15 15, Fax 031 307 15 16
info@agvs-upsa.ch, www.agvs-upsa.ch




image2.emf

image3.emf

